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Diese Weihnachtskarten  haben Schülerinnen und Schüler der Wunderbuch-Grundschule in Pfronstetten gestaltet! 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit, gesegnete Weihnachtsfeiertage und für das neue 
Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 

Gemeindeverwaltung und Gemeinderat 

 

Altarweihe in Aichelau 
Mit der feierlichen Altarweihe durch Weihbischof 
Thomas Maria Renz fand die Innenrenovation der Pfarr-
kirche St. Laurentius in Aichelau am Sonntag einen wür-
digen Abschluss. Zahlreiche Besucher aus der Region 
wohnten der eindrucksvollen Zeremonie bei. 

 

Keine Mehrheit für Windenergieanlagen auf Flächen 
der Gemeinde 

Der Gemeinderat blieb sich treu! Schon in der Vergan-
genheit gab es im Gremium keine große Begeisterung 
für die Idee, auf Gemeindeflächen Windenergieanlagen 
zuzulassen. Selbst die Chance auf deutlich höhere Ein-
nahmen bei einer voraussichtlich unveränderten Anla-
genzahl im Gemeindegebiet änderte daran nichts, der 
entsprechende Verwaltungsvorschlag erhielt keine 
Mehrheit. 
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Dr. med. Maria Heinzler-Mijic 
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Homöopathie 
Beda-Sommerberger-Str. 7, 88529 Zwiefalten 
www.dr-heinzler-mijic.de 
Tel. 073 73 / 921 65 85 

Weihnachtsferien vom 22.12.23 - 05.01.2024   
Nächste Sprechstunde wieder am Montag, 
08.01.2024 ab 09.00 Uhr 
Vertretung: Riedlinger Ärzte 
Dr. Laupheimer, Tel. 07371 / 7288 
Dr. Knab-Schwend, Tel. 07371 / 2469 
Dr. Eberl / Dreyer, Tel. 07371 / 2516 
Dr. Scherer/ Blumenstein, Tel. 07371 /3777 
Dr. Titze, Tel. 07371 / 1553 
Dr. Fichtl/ Kuch Langenenslingen Tel. 07376 / 309 
 

 

Rathaus eingeschränkt geöffnet 

Das Rathaus ist in der KW 52 und KW 1 lediglich vor-
mittags von 08 bis 12 Uhr geöffnet. Wir bitten um Be-
achtung. 
 

Fortsetzung von Seite 1 
Einig war sich das Gremium darüber, dass die Vorberei-
tung dieses weitreichenden Beschlusses mehr als aus-
reichend war, schließlich liegt das Thema seit über zehn 
Jahren auf dem Tisch. Der Bereitstellung von Flächen 
der Holzgerechtigkeit Aichelau wurde unlängst zuge-
stimmt – allerdings erst, als die nach den Statuten not-
wendige Dreiviertelmehrheit bereits erreicht war. Dort 
sollen jetzt sechs Anlagen entstehen. 

Im westlichen Gemeindebereich hatte Forst BW im ver-
gangenen Jahr rund 500 Hektar Staatswaldflächen an 
den Projektentwickler wynkraft aus Elmhorn verpachtet, 
der sich in diesem Bereich bis zu 20 Anlagen vorstellen 
kann. In ersten Gesprächen mit der Gemeindeverwal-
tung wurde diese Anzahl dann auf 16 Anlagen reduziert, 
ein entsprechendes Flächenlayout wurde im Oktober öf-
fentlich im Gemeinderat vorgestellt. 

Schon vorab hatte wynkraft angeboten, einen Teil dieser 
Anlagen auf Gemeindeflächen zu verschieben – bei 
gleichbleibender Gesamtanzahl. Vor einer Entscheidung 
wollte der Gemeinderat ein objektives Bild über die Inte-
ressenlagen, deshalb wurden weitere in der Region tä-
tige Projektentwickler angefragt. Deren Standortvor-
schläge – ebenfalls im Oktober öffentlich im Gemeinde-
rat vorgestellt – hätten aber auf jeden Fall zu einer grö-
ßeren Anzahl von Anlagen im Gemeindegebiet geführt. 

Im November schließlich stellten die örtlichen Bürgerini-
tiativen ihre Sicht der Dinge im Gemeinderat vor. Einge-
räumt wurde, dass es vermutlich nicht gelingen wird, 
Windenergieanlagen im Gemeindegebiet gänzlich zu 
verhindern. Durch die Anlehnung von Gemeindeflächen 
sahen sie aber immerhin die Chance, die Anzahl der im 
westlichen Gemeindegebiet geplanten Anlagen zu redu-
zieren. Was wiederum tatsächlich denkbar ist, kommt es 
doch bei Projektplanungen immer wieder vor, dass ein-
zelne Standorte herausfallen. 

www.dr-heinzler-mijic.de
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Am Schluss geht es bei solchen Dingen immer auch ums 
Geld, deshalb wurde auch dieser Punkt geprüft. Die Ge-
meinde profitiert grundsätzlich auch dann von Windener-
gieanlagen, wenn diese nicht auf Gemeindegrund ste-
hen, nämlich über die Gemeindezuwendung nach § 6 
EEG. Für jede erzeugte Kilowattstunde – egal ob PV o-
der Wind – erhält die Standortgemeinde zwanzig Jahre 
lang 0,2 Cent. Bei modernen Windenergieanlagen mit ei-
nem Jahresertrag von ca. 14 Millionen kWh wären dies 
28.000 € pro Anlage, bei 22 Anlagen (sechs in Aichelau, 
16 im westlichen Bereich) also insgesamt rund 
600.000 €. Allerdings wird diese Zuwendung bei Wind-
energieanlagen auf die Flächen verteilt, die im Umkreis 
von 2,5 km liegen. Weil die Standorte nahe der Mar-
kungsgrenzen liegen, wurde vereinfacht davon ausge-
gangen, dass die Gemeinde ungefähr die Hälfte (jährlich 
rund 300.000 €) erhält, der Rest geht an die jeweilige 
Nachbargemeinde. 

Deutlich stärker und zudem auch während der gesamten 
Betriebszeit der Anlagen (25 bis 30 Jahre) profitiert die 
Gemeinde, wenn sie Eigentümerin von Standortflächen 
ist. Niedrige sechsstellige Mindestpachtbeträge pro 
Standort sind hier die Regel, über die direkte Beteiligung 
an den Erträgen dürften die Jahrespacht tatsächlich über 
die Mindestbeträge hinausgehen. Auch wenn die ge-
nauen Zahlen aus Wettbewerbsgründen öffentlich nicht 
genannt werden können ist davon auszugehen, dass die 
jährlichen Einnahmen bei einer Bereitstellung von Ge-
meindeflächen zwischen 600.000 und 900.000 € liegen 
dürften, also zwei- bis dreimal so hoch. Aufsummiert auf 
25 Betriebsjahre liegt der Unterschied irgendwo zwi-
schen 7,5 und 15 Millionen Euro. 

Durch teilweise deutliche Kostensteigerungen bei Bau-
vorhaben – allein das Dorfgemeinschaftshaus Aichelau 
wird rund eine Million teurer als geplant – und nicht vor-
hersehbare Gewerbesteuerrückzahlungen in Millionen-
höhe wird sich die aktuell noch ordentliche Haushalts-
lage in den kommenden Jahren deutlich verschlechtern. 
Deshalb wurde schon in der Haushaltssitzung 2023 eine 
kräftige Neuverschuldung in Millionenhöhe im Jahr 2024 
angekündigt. In der mittelfristigen Finanzplanung noch 
gar nicht abgebildet ist die Sanierung der Albhalle, deren 
Kosten im Bereich von drei bis fünf Millionen liegen dürf-
ten, hinzu kommt der absehbare Mehraufwand für die 
Ganztagsbetreuung an der Grundschule. Die möglichen 
Mehreinnahmen hätten also viel dazu beigetragen, diese 
anstehenden Zukunftsaufgaben solide zu finanzieren. 

Diese Chance auf dauerhafte Mehreinnahmen wurde 
von einzelnen Ratsmitgliedern tatsächlich als Druck 
empfunden. Nicole Frasch bemängelte, dass von der 
Gemeindeverwaltung nicht aufgezeigt wurde, wie die 
Gemeinde ihre zusätzlichen Aufgaben ohne diese mög-
lichen Mehreinnahmen stemmen möchte. Bei anderen 
wie Karlheinz Schultes und Daniel Rauscher überwog 
ein ungutes Bauchgefühl beim Gedanken daran, dass 
Windenergieanlagen realisiert werden sollen. Michael 
Zirkel sprach sich auch deshalb dafür aus, die Entschei-
dung zu vertagen, bis mehr über die von den Bürgeriniti-
ativen befürchteten Auswirkungen auf das Wohlbefinden 
und die Gesundheit bekannt ist. Innerhalb der im Raum 
stehenden Planungsfrist ist hier aber freilich nicht mit be-
lastbaren Erkenntnissen zu rechnen. 

Herbert Aicher wies darauf hin, dass es bei einer Ableh-
nung gut sein könne, dass am Schluss gleich viel Anla-
gen im Gemeindegebiet stehen und man sich gerade 
von der jungen, Generation, die den erneuerbaren Ener-
gien aufgeschlossener gegenübersteht, zurecht fragen 
lassen müsse, weshalb man auf viel Geld verzichtet 
habe, ohne einen Effekt zu erzielen. 

Diese Sichtweise teilte auch Bürgermeister Reinhold 
Teufel: Zwar sei klar, dass die deutliche Mehrheit der Zu-
hörer im Sitzungssaal grundsätzlich gegen die Wind-
energie sei. Wie aber die Bevölkerung in ihrer Gesamt-
heit darüber denke, sei unbekannt. Er erinnerte an die 
vergleichbare Situation in Engstingen, wo es nach einer 
vorher ebenso undurchsichtigen Situation zu einer deut-
lichen Zustimmung in einem Bürgerentscheid kam. 
Hinzu käme, dass in den westlich angrenzenden Vor-
ranggebieten auf Markung Kettenacker und Ittenhausen 
weitere Anlagen zu erwarten sind. Selbst wenn es ge-
länge, die Anzahl der Anlagen in der Gemeinde zu redu-
zieren – einige hundert Meter weiter dürften dann andere 
Anlagen stehen. 

Die Befürworter der Windenergie hätten genug Gelegen-
heit gehabt, ihre Meinung zum Ausdruck zu bringen, ent-
gegnete Nicole Frasch. Die Möglichkeit eines Bürgerent-
scheids hätte auch von Seiten der Befürworter schon frü-
her ins Gespräch gebracht werden können. 

Die Diskussion war intensiv, zeigte aber doch, dass die 
Meinungen im Gemeinderat eigentlich schon vorher ge-
bildet waren. Die Abstimmung endete schließlich mit ei-
nem Patt: Sechs Stimmen standen für den Verwaltungs-
vorschlag, Gemeindeflächen bereitzustellen, sechs wei-
tere Stimmen dagegen. Entsprechend den gesetzlichen 
Regelungen war der Antrag damit abgelehnt. 

Vollständiger Sitzungsbericht vom 13.12.2023 
Aufgrund des Umfangs der Weihnachtsausgabe des 
Mitteilungsblatts veröffentlichen wir den restlichen Teil 
des Sitzungsberichts erst im neuen Jahr.  

Wie gewohnt kann er bereits auf der Internetseite der 
Gemeinde gelesen werden. 

Niederschlagswasser: Änderungen am Grundstück 
Sofern Sie im vergangenen Jahr Änderungen an Ihrem 
Grundstück vorgenommen haben, die zur Ver- oder Ent-
siegelung von Teilflächen geführt haben, denken Sie 
bitte daran, dies bei der Gemeindeverwaltung zu mel-
den. Diese Änderungen müssen ab dem neuen Jahr bei 
der Berechnung der Niederschlagswassergebühr be-
rücksichtigt werden. Zu solchen Ver- bzw. Entsiegelun-
gen können u. a. der Bau einer Garage, das Pflastern 
der Einfahrt oder der Abbruch eines Schuppens gehö-
ren. Auch die Inbetriebnahme einer Zisterne ist hier rele-
vant. 

Jahresrückblick 2023 
Auch in diesem Jahr verteilen wir zusammen mit dem 
letzten Mitteilungsblatt im Jahr unseren Jahresrückblick. 
Sie finden diesen auch auf unserer Internetseite, so dass 
sich auch frühere Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
über das Geschehen im ablaufenden Jahr informieren 
können! 
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Verteilung des Mitteilungsblatts an alle Haushalte 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Pfronstetten vermit-
telt Ihnen wöchentlich Interessantes und Wissenswertes 
aus der Gemeinde. Es berichtet aus dem Rathaus, aus 
dem Landkreis, über Vereine, von den Kirchen, über Not-
dienste und über ortsansässige Organisationen. Diese 
Woche findet eine Vollverteilung an alle Pfronstetter 
Haushalte statt. 

Abrechnung Mitteilungsblatt 
Leider gab es beim Erstellen der Bescheide durch das 
Rechenzentrum technische Schwierigkeiten, wodurch 
sich der Versand bis auf Weiteres verzögert – dies bitten 
wir zu entschuldigen. 
Die Fälligkeit wird dementsprechend angepasst. Danke 
für Ihr Verständnis. 
 

Erscheinungstermin des ersten Mitteilungsblatts 
Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint am 
11.01.2024. Email: mitteilungsblatt@pfronstetten.de 

 
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Be-
nutzung von Obdachlosen- und Asylbewerberunter-
künften 
 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg und der §§ 2 und 9 des Kommunalabga-
bengesetzes, hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Pfronstetten am 13.12.2023 folgende Satzung beschlos-
sen:  

§ 1 

Die Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Asylbewerberunterkünften vom 24.06.2009 wird wie folgt 
geändert: 

In § 13 Absatz 2 und 3 wird der Betrag „3,00 €“ durch 
den Betrag „7,50 €“ ersetzt. 

§ 2 
Die Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Pfronstetten geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Ausgefertigt!  
Pfronstetten, den 13.12.2023 

Reinhold Teufel  
Bürgermeister 

Gebühren für Wasser und Abwasser für die Jahre 
2024 – 2025 werden angepasst 
Die Gebühren im Bereich Wasser und Abwasser wurden 
zuletzt für die Jahre 2022 – 2023 kalkuliert und festge-
setzt. Auf Grund personeller Engpässe in der Verwaltung 
konnten die Gebühren für die Jahre 2024 – 2025 nicht in 
der Dezembersitzung des Gemeinderates festgesetzt 
werden. Die Kalkulationen werden derzeit erstellt und 
dem Gemeinderat in der Januarsitzung zur Beschluss-
fassung vorgelegt. Die Abwasser- und Wasserversor-
gungssatzung werden sodann zum 01.01.2024 rückwir-
kend geändert.  
Fest steht schon jetzt: Aus den Vorjahren sind Kosten-
überdeckungen im Bereich Abwasser vorhanden, wel-
che die Schmutzwasser- und Niederschlagsgebühr für 
die Jahre 2024 – 2025 senken werden. Auch bei der 
Wasserversorgung wird es keine Gebührenerhöhungen 
geben.  

Wasserzählerstände zum 31. Dezember 
Wir bitten Sie auch dieses Jahr die Wasserzählerstände 
möglichst stichtagsgenau zum 31. Dezember selbst ab-
zulesen. Dazu werden Sie in den nächsten Tagen ein 
Anschreiben mit der Wasserzählernummer und der Ab-
lesekarte erhalten. Bitte schicken Sie das ausgefüllte 
Formular bis zum 5. Januar per Post oder Mail 
(miriam.fischer@pfronstetten.de) an uns zurück oder 
werfen Sie es im Rathausbriefkasten ein. 

 
Sollte es sich bei Ihnen um die erste Ablesung seit Ein-
bau des fernauslesbaren Zählers handeln, bitten wir 
nochmals um Ihre Mithilfe. Bitte lesen Sie Ihren Zähler in 
diesem Jahr noch einmal ab und übermitteln uns den ak-
tuellen Stand. Nur so können wir frühzeitig etwaige Un-
stimmigkeiten vermeiden und technischen Schwierigkei-
ten proaktiv aus dem Weg gehen. Sollte der fernausles-
bare Zähler bereits im Jahr 2022 eingebaut wurden sein, 
ist keine Ablesekarte mehr notwendig. 

 
ABFALLTERMINE 

 

Restmüll 
 

Samstag, 23.12.2023 
 Dienstag, 09.01.2024 
Bio-Tonne Samstag, 23.12.2023 

Dienstag, 09.01.2024 
Gelber Sack Samstag, 23.12.2023 
Altpapier Dienstag, 09.01.2024 

 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kreis-
reutlingen.de/abfallentsorgung. 
 
 
 
 
 

mailto:mitteilungsblatt@pfronstetten.de
mailto:miriam.fischer@pfronstetten.de
www.kreis-
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SONSTIGE MITTEILUNGEN 

Sonderaktion für die Hauptuntersu-
chung von landwirtschaftlichen Zug-
maschinen gemäß § 29 StVZO  
Die regelmäßige Fahrzeugprüfung nach 
§ 29 StVZO sorgt für Sicherheit im Stra-
ßenverkehr. Selbstverständlich ist sie bei 

land- und forstwirtschaftlichen Zugmaschinen genauso 
wichtig wie beim PKW. Längere Anfahrtswege zu einem 
TÜV Service-Center kosten den Landwirt viel Zeit. Des-
halb findet die Hauptuntersuchung in der Gemeinde 
Pfronstetten statt:  
 

Datum  Samstag, den 13. Januar 2024  
Uhrzeit  10:30 – 11:00 Uhr  

Aichstetten  
Prüfplatz beim Gasthaus Rössle  

 

Uhrzeit  11:30 – 13:15 Uhr  
Tigerfeld  
Prüfplatz beim Rathaus  

Gebühr voraussichtlich 56,50 Euro (vorbehalt-
lich einer Gebührenanpassung)  

 

Zur Hauptuntersuchung wird der Fahrzeugschein benö-
tigt, ein gereinigtes Fahrzeug erlaubt eine schnelle Prü-
fung. Die Abnahme von gebremsten und ungebremsten 
Anhängern ist nicht zulässig.  
Die Bezahlung mittels EC-Karte ist leider nicht möglich.  
Es wäre freundlich, wenn die fällige Prüfgebühr mög-
lichst abgezählt bereitgehalten wird. 
 

 

Der heilige Nikolaus zu Besuch  

Auch dieses Jahr begrüßten die Kindergarten- und Krip-
penkinder den heiligen Nikolaus im Kindergarten. Alle 
Kinder sangen zur Begrüßung das traditionelle Lied 
„Lasst uns froh und munter sein“. Danach erzählte der 
Nikolaus einen Teil aus seinem Leben und von der Le-
gende der 3 goldenen Kugeln.  

 

Natürlich hatte er auch das Jahr über die Kinder im Kin-
dergarten beobachtet und vergab Lob & Tadel. Zum Ab-
schluss bekamen die Kinder ihren mit Leckereien gefüll-
ten Nikolaussocken zurück. Alle freuten sich und zum 
Abschluss sangen alle Kinder ein Lied.  

 
Ein Dankeschön an unseren Nikolaus (Herr Pfarrer 
Schänzle)! Viele vorweihnachtliche Grüße aus dem Kin-
dergarten 

 
Die besinnliche Zeit des Jahres ist angebrochen und wir 
stehen kurz vor Weihnachten sowie dem Jahreswechsel. 
In unserer Grundschule feiern wir bereits jeden Montag-
morgen mit gemeinsamem Singen und musikalisch-lite-
rarischen Beiträgen der Klassen die Adventszeit.  
Es ist eine Zeit, die uns zur Besinnung einlädt und uns 
die Möglichkeit gibt, innezuhalten und das vergangene 
Jahr zu reflektieren. 
Mit einem positiven Rückblick erinnern wir uns an viele 
wunderbare Momente, die dieses vergangene Jahr ge-
prägt haben. Ein aktives Kalenderjahr liegt hinter uns mit 
zahlreichen erlebnispädagogischen Aktivitäten, Theater-
ausfahrten, AGs, Chor, Glockenchor, Band, Orchester 
und der Bläserklasse. Der gelungene Schulkulturabend 
war ein Höhepunkt und hat uns gezeigt, wie vielfältig und 
lebendig unser Schulleben ist. Nicht zu vergessen sind 
auch unsere schönen Abschlussfeiern, die nicht nur ei-
nen Abschnitt im Leben unserer Viert-, Neunt- und Zehn-
tklässler würdig abgeschlossen haben, sondern auch die 
gemeinsame Zeit und die Erfolge gebührend gefeiert ha-
ben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern und Unter-
stützern des Schullebens. Ohne Ihre Unterstützung und 
Engagement wäre Vieles nicht möglich gewesen. Im Na-
men des gesamten Kollegiums möchten wir unseren 
Dank an alle Bildungspartner, Privatpersonen, Kirchen-
gemeinden, die Gemeinde Zwiefalten, unseren Förder-
verein und auch unseren guten „Hausgeistern“ ausspre-
chen. Ihr Rat, Ihre tatkräftige Unterstützung und auch 
Ihre finanziellen Beiträge haben maßgeblich zum Gelin-
gen unserer zahlreichen Aktionen beigetragen. Ein be-
sonderer Dank gilt hier unserem Hausmeister Herr Haiß 
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und unserer Sekretärin Frau Gösele, die mit ihrer uner-
müdlichen Arbeit und ihrer stetigen Hilfsbereitschaft ei-
nen unverzichtbaren Beitrag leisten. 
Mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen auch Informa-
tionen über die Organisation des letzten Schultages zu-
kommen lassen.  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit, erholsame Feiertage und einen guten 
Start in das neue Jahr. Möge diese Zeit der Ruhe und 
Besinnung Sie mit Freude erfüllen und Ihnen die Mög-
lichkeit bieten, Kraft für kommende Herausforderungen 
zu schöpfen. 

Herzliche Grüße 
 

Manuel Kiner   Sabine Burgmayer 
 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

PRESSESTELLE 

L 230, Gönninger Steige 
Aufhebung der halbseitigen Sperrung am 19. Dezem-
ber 2023 
Die Sicherungsarbeiten am Hangrutsch im oberen Be-
reich der Gönninger Steige zwischen Reutlingen-Gön-
ningen und Sonnenbühl-Genkingen im Verlauf der L 230 
können zum 19. Dezember 2023 abgeschlossen wer-
den. Für die Sicherungsarbeiten war die Steige im No-
vember 2023 zwei Wochen lang für den Verkehr voll ge-
sperrt. Für die Weiterführung der Arbeiten war es not-
wendig, die Steige im Baustellenbereich ab 1. Dezember 
2023 halbseitig zu sperren. Der Verkehr wurde seither 
mittels einer Baustellenampel geregelt. 
Wie geplant kann die halbseitige Sperrung im Baustel-
lenbereich vor Weihnachten am Dienstag, 19. Dezem-
ber 2023 am Spätnachmittag aufgehoben werden. Die 
Arbeiten zur Sicherung des Straßenkörpers konnten so-
weit abgeschlossen werden, dass für den Verkehr über 
den Winter zwei Fahrstreifen zur Verfügung stehen. 
Die Kosten für die Hangsicherungsarbeiten belaufen 
sich auf rund 150.000 Euro und werden vom Land Ba-
den-Württemberg getragen. 

Ausblick auf das Jahr 2024 
Weitere Informationen über die im Jahr 2024 anstehen-
den Arbeiten sind im Internet unter Aktuelle Baumaßnah-
men im Regierungsbezirk Tübingen - Regierungspräsi-
dium Tübingen (baden-wuerttemberg.de) abrufbar. 

Hintergrundinformationen: 
Informationen zu den Sperrungen und zu den Umleitun-
gen können jeweils aktuell im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-
Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de abgerufen 
werden. 
 
 
 

 

Ofenführerschein: Kostenloser Onlinekurs zum kli-
mafreundlichen Heizen mit Holz 
Der Landkreis Reutlingen, die KlimaschutzAgentur Reut-
lingen, die Städte Reutlingen, Pfullingen, Metzingen und 
Bad Urach sowie die Kreissparkasse Reutlingen haben 
sich zu einer gemeinsamen Aktion zusammengetan: 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Reutlingen kön-
nen kostenlos an einem Onlinekurs zum klimafreundli-
chen Heizen mit Holz teilnehmen. Beim „Ofenführer-
schein“ lernen sie, wie sie die lokale Luftverschmutzung 
beim Heizen mit Kaminen und Öfen aktiv reduzieren. 

Smartes Heizen mit Holz 
Wie klimafreundlich Heizen geht, zeigt die deutsche 
Ofenakademie mit dem „Ofenführerschein“. Bei dem 
knapp zweistündigen Onlinekurs erklären Expertinnen 
und Experten alles Wichtige rund um den Brennstoff 
Holz, den emissionsarmen und sauberen Betrieb sowie 
Tipps und Tricks rund um den Holzofen. Das Seminar 
kann jederzeit begonnen oder unterbrochen und später 
fortgesetzt werden. Am Ende gibt es einen kurzen Test. 
Wer den besteht, bekommt den „Ofenführerschein“, ein 
personalisiertes Umweltzertifikat.  

Gemeinsam aktiv im Klimaschutz 
Ziel der Aktion ist es, die Menge der Schadstoffemissio-
nen der Luft durch Holzöfen zu verringern. Im Schnitt gibt 
es in Deutschland in jedem dritten Haushalt einen holz-
betriebenen Ofen. Diese stoßen CO2, Feinstaub und an-
dere Luftschadstoffe aus. Die gute Nachricht dabei: Wie 
viele Emissionen abgegeben werden, hängt von der Be-
dienung der Öfen ab. Durch eine sachgemäße und kli-
mafreundliche Nutzung können Emissionen deutlich ver-
ringert und Holz eingespart werden. Dafür sind Ofennut-
zerinnen und Ofennutzer nun gefordert. 

Kostenlose Gutscheine jetzt anfordern 
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Reut-
lingen, die eine sogenannte holzbetriebene Kleinfeue-
rungsanlage nutzen, bekommen einen kostenlosen Gut-
schein für den Onlinekurs. 700 Gutscheine gibt es, die 
Vergabe erfolgt im Windhundverfahren. Der „Ofenführer-
schein“ kann unter www.ofenakademie.de/kreis- 
reutlingen kostenlos absolviert werden. Dort haben Inte-
ressierte auch die Möglichkeit, den Zugangscode anzu-
fragen. 

Babys erster Brei! Vortrag als Webseminar 
Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung 
im ersten Lebensjahr bietet Referentin Sabine 
Schwaigerer am Mittwoch, 10. Januar 2024, von 10 bis 
11:30 Uhr als Online-Seminar an. Angesprochen sind El-
tern von Säuglingen im Alter von 4 bis 7 Monaten. BeKi 
steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Ernäh-
rungsinitiative des Landes Baden-Württemberg. Der 
Übergang von Muttermilch bzw. Säuglingsmilch zur Bei-
kost ist ein wichtiger Schritt in der Entwicklung eines Kin-
des. Nach und nach werden die Milchmahlzeiten durch 
verschiedene Breie ersetzt. Hier tauchen häufig Fragen 

www.verkehrsinfo-bw.de
www.ofenakademie.de/kreis-
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auf: Wann ist der optimale Zeitpunkt für den ersten Brei? 
Was sind die aktuellen Empfehlungen zur Beikost? Was 
für Unterschiede gibt es zwischen selbstzubereiteten 
Breien und Gläschen? Welche Lebensmittel und Ge-
tränke sind geeignet? Ein optimaler Beikost-Start ist eine 
gute Voraussetzung für eine zukünftige, ausgewogene 
und abwechslungsreiche Ernährung eines Kindes. Wäh-
rend der Veranstaltung können live Fragen gestellt wer-
den. Weiterhin erhalten alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer Infomaterial zum Thema. Als technische Vo-
raussetzung für die Teilnahme ist erforderlich: ein PC, 
Laptop oder Tablet. Für die Bildübertragung eine stabile 
Internetleitung. Wenn ein Laptop oder PC verwendet 
wird die aktuelle Version des Internetbrowser "Firefox" 
oder "Google Chrome".  
Anmeldung bis 5. Januar 2024 
Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien 
Veranstaltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt 
Münsingen bis Freitag, 05. Januar 2024 unter  
07381/9397-7341 oder unter landwirtschaftsamt@kreis-
reutlingen.de möglich. Die Teilnehmenden erhalten we-
nige Tage vor der Veranstaltung einen Zugangscode per 
Mail. 

Landkreis Reutlingen erhält Zusage für Förderpro-
gramm „Aller.Land“ 

Zusammen gestalten, Strukturen stärken: Das ist die De-
vise des neuen Förderprogramms „Aller.Land“, von dem 
der Landkreis Reutlingen profitieren wird. Ziel des Pro-
gramms ist es, mit kulturellen, künstlerischen und kreati-
ven Vorhaben das Zusammenleben in ländlichen Räu-
men zu fördern und durch Bürgerbeteiligung die Demo-
kratie vor Ort zu stärken. Bei der Auftaktveranstaltung 
am Donnerstag, 14. Dezember 2023, in Berlin wurden 
Kreisarchivleiter Dr. Marco Birn und Kulturmanagerin 
Antje Kochendörfer die Besonderheiten des Programms 
vorgestellt sowie Kurzinterviews über kulturelle und poli-
tische Arbeit in ländlichem Raum gezeigt. Als eine von 
bundesweit 95 Regionen erhält der Landkreis Reutlingen 
2024 eine Förderung von 40.000 Euro, um tragfähige 
Konzepte für beteiligungsorientierte Kulturvorhaben, wie 
beispielsweise regionenübergreifende Festivals oder 
Bürgerräte für Kultur zu entwickeln. Die Projektarbeit 
wird begleitend evaluiert. Aus den Erfahrungen der ge-
förderten Regionen lassen sich praktische Handlungs-
empfehlungen für andere Kreise ableiten sowie Erkennt-
nisse für eine künftig erfolgreichere Politikgestaltung ge-
winnen. 

Über das Programm „Aller.Land“ 
Das Programm wird gefördert durch die Beauftragte der 
Bundesregierung für Kultur und Medien und das Bun-
desministerium für Ernährung und Landwirtschaft sowie 
durch die Bundeszentrale für politische Bildung. Pro-
grammpartner ist das Bundesministerium des Innern und 
für Heimat. „Aller.Land“ ist Teil des Bundesprogramms 
Ländliche Entwicklung und regionale Wertschöpfung. 

Mobil unterwegs über die Feiertage und zum Start 
ins neue Jahr 
Auch über die Weihnachtsfeiertage und den Jahres-
wechsel können Bürgerinnen und Bürger nachhaltig und 

bequem mit dem Bus im Landkreis Reutlingen unter-
wegs sein. Damit alle Gäste und Geschenke pünktlich 
ankommen, informiert der Landkreis Reutlingen über die 
geltenden Busfahrpläne an den Feiertagen. Dabei ist zu 
beachten, dass die beschriebenen Regelungen nur für 
die Regionalbuslinien gelten. Für die Busse des Reutlin-
ger Stadtverkehrs (RSV) weichen die Bestimmungen 
ggf. ab. Informationen dazu gibt es unter https://reutlin-
ger-stadtverkehr.de/. 
Heiligabend (24.12.) und Silvester (31.12.) fallen in die-
sem Jahr auf einen Sonntag, demnach fahren alle Regi-
onalbusse im Landkreis Reutlingen nach dem Sonntags-
fahrplan. Für den ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag 
(25. und 26.12.) gelten ebenfalls die Sonntagsfahrpläne. 
Gleiches gilt für den Neujahrstag (01.01.2024).  
In der Zeit zwischen den Jahren (27.12. bis 30.12.) fah-
ren alle Regionalbusse nach dem regulären Ferienfahr-
plan. 
„Wir möchten unsere Fahrgäste darauf hinweisen, dass 
wir insbesondere an Wochenenden und Feiertagen mit 
Anmeldeverkehren arbeiten, die unsere Linienverkehre 
in nachfrageschwachen Zeiten ergänzen. Fahrgäste er-
kennen die Anmeldefahrten an einem ‚R‘ im Fahrplan o-
der erhalten einen entsprechenden Hinweis in der Fahr-
planauskunft“, erklärt Simon Niemann, Nahverkehrspla-
ner im Landratsamt Reutlingen. Er erläutert weiter: 
„Wichtig bei diesen Anmeldefahrten ist, dass sie mindes-
tens 60 Minuten vor Abfahrt telefonisch unter der jeweils 
angegebenen Nummer angemeldet werden. Ohne An-
meldung kann keine Fahrt stattfinden“.  

Weitere Informationen 
Alle aktuellen Informationen, Fahrpläne und Fahrplan-
auskünfte sind unter www.naldo.de abrufbar. Wer einen 
Überblick über den gesamten Fahrplan einer bestimm-
ten Buslinie erhalten möchte, kann auf der naldo-Home-
page die so genannten „Minifahrpläne“ nutzen. Diese 
gibt es unter https://efa.naldo.de/. Auf der rechten Seite 
über dem Kartenausschnitt kann durch Klick auf das 
Wort „Minifahrplan“ die entsprechende Route eingege-
ben werden.  
Die Homepage des Landkreises Reutlingen bietet dar-
über hinaus weitere Informationen zum Busverkehr und 
zur Mobilität im Landkreis Reutlingen an: 
https://www.kreis-reutlingen.de/nahverkehr-mobilitaet 

Fachtag Soziale Landwirtschaft am 23. Januar 2024  
Der Fachtag Soziale Landwirtschaft findet am Dienstag, 
23. Januar 2024 im Bauernhofcafé „Im Höfle“ in 
72127 Kusterdingen bei Tübingen statt. Die Soziale 
Landwirtschaft verbindet pädagogisch-therapeutische 
Angebote mit dem Lebens- und Arbeitsfeld Landwirt-
schaft. Sie bietet Kindern einen Lernort, Menschen mit 
Handicap einen Arbeits- oder Therapieplatz, Senioren 
mit und ohne Demenz die Begegnung mit Tieren und 
Pflanzen und vielleicht sogar einen Wohnort.  
Beim Fachtag beleuchtet die Referentin Rebecca Klein-
heitz vom Netzwerk Alma die Chancen und Potenziale 
für die Beteiligten in der Sozialen Landwirtschaft. The-
resia Nüßlein von der Landesanstalt für Landwirtschaft 
in Bayern skizziert den Spagat zwischen sozialem Enga-
gement und Ökonomik der landwirtschaftlichen Betriebe. 
Außerdem berichten die landwirtschaftlichen Betriebe 
Bosch aus Herbrechtingen und Bilger aus Sulz a.N. - 

mailto:landwirtschaftsamt@kreis-
www.naldo.de
https://efa.naldo.de/. Auf der rechten Seite 
https://www.kreis


Gemeinde Pfronstetten Mitteilungsblatt Nr. 51 vom 21.12.2023 Seite 8 
 

 
Sigmarswangen von ihren Praxiserfahrungen. Teil des 
Fachtages ist die Betriebsbesichtigung des Berghofs in 
Tübingen - Lustnau. Dort stellt Thorsten Bock seine Ar-
beit mit Jugendlichen vor.  

Weitere Informationen und Anmeldung  
Die Teilnahmegebühr für den Fachtag beträgt 26 Euro 
zuzüglich einer verpflichtenden Verpflegungspauschale 
in Höhe von 30 Euro.  
Anmeldung bis 12. Januar 2024 online unter: www.fo-
rum-ernaehrung-hdh.de – Anmeldung Veranstaltungen 
– Weitere Veranstaltungen Forum Ernährung – Soziale 
Landwirtschaft. Ein Flyer steht auf der Internetseite unter 
der Rubrik Publikationen zum Herunterladen bereit.  
Der Fachtag ist eine Kooperationsveranstaltung der 
Landratsämter Calw, Esslingen, Heidenheim, Hohenlo-
hekreis, Ortenaukreis, Ostalbkreis, Schwarzwald-Baar-
Kreis, Schwäbisch Hall und Waldshut. 

 

Endlich wieder da: Aufruf für LEADER-Projekte 
Ab sofort stehen 500.000 Euro EU-Mittel für die För-
derung von LEADER-Projekten zur Verfügung. Rei-
chen Sie Ihren Projektantrag bis zum 09. Februar 
2024 ein. 
Das europäische Regionalentwicklungsprogramm LEA-
DER unterstützt Akteure in ländlichen Räumen mit För-
dergeldern dabei, ihre Projekte umzusetzen. Wenn Sie 
von einer finanziellen Unterstützung durch LEADER pro-
fitieren wollen, dann reichen Sie jetzt Ihren Projektantrag 
bis zum 09. Februar 2024 beim Regionalmanagement 
von LEADER Mittlere Alb ein. Für alle Anträge stehen 
500.000 Euro EU-Mittel zur Verfügung. Voraussichtlich 
am 21. März 2024 wird der Beirat entscheiden, welche 
der eingereichten Anträge eine Förderung erhalten. 

Wer darf einen Antrag stellen 
Unternehmen, Privatpersonen, Vereine, Personenge-
sellschaften, Verbände, Kommunen und Kirchen können 
von einer Förderung profitieren. 

Was wird gefördert 
LEADER unterstützt regionale Akteure dabei, ihre zu-
kunftsorientierten und nachhaltigen Projekte umzuset-
zen. Auf der Mittleren Alb sind insbesondere Projekte ge-
fragt, die einen Beitrag zu einem der folgenden Bereiche 
leisten: Klimaschutz und Klimaanpassung, Kooperation 
und Wissensaustausch, digitaler Wandel oder Inklusion 
und Chancengleichheit. 
Fördermittel können für bauliche Maßnahmen und Inves-
titionen in Maschinen, Technik und Einrichtung beantragt 
werden. 
Die Projektumsetzung kann unter anderem der Verbes-
serung der Grundversorgung vor Ort dienen, z. B. durch 
die Unterstützung von Lebensmittelgeschäften, (Online-
) Lieferdiensten, Bäckereien und Metzgereien, Gaststät-
ten, Friseuren, Ärzten, Physiotherapeuten, Apotheken o-
der Pflegediensten. 
Kleine und mittlere Unternehmen können bei der Exis-
tenzgründung oder bei Erweiterung des bestehenden 

Betriebs zur Schaffung neuer Arbeitsplätze unterstützt 
werden. Hierbei können beispielsweise die regionale 
Wertschöpfung, hybride Kreislaufwirtschaften, digitale 
Strukturen oder flexible Arbeitsräume (Coworking) im 
Fokus stehen. 
Auch gemeinschaftliche bzw. multifunktionale Einrich-
tungen wie Museen, Bürgerhäuser, Jugendräume sowie 
neue Begegnungsräume und öffentliche Plätze können 
von einer Förderung profitieren. Dazu gehören ebenfalls 
kulturelle Institutionen, dritte Orte und soziale Einrichtun-
gen wie auch inklusive und integrative Formate zur För-
derung demokratischer Teilhabe. 
Die LEADER-Förderung dient ebenfalls der Erhaltung 
und Stärkung der Ortskerne, insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz bei leerstehenden 
Objekten oder Modernisierungsmaßnahmen für alters-
gerechte Wohnverhältnisse bezogen auf Jung und Alt. 
Unterstützt werden auch interkommunale Naherholungs- 
und Tourismusinfrastrukturen, beispielsweise um das 
kulturhistorische Erbe erlebbar zu machen. 

Förderbedingungen 
Projektanträge für die nächste Projektauswahl sind bis 
spätestens 09. Februar 2024 in der Geschäftsstelle in 
Münsingen einzureichen. Das Fördergeld wird als Zu-
schuss ausgezahlt, der Fördersatz variiert zwischen 30 
und 70 Prozent. 
Grundvoraussetzung für eine Förderung aus LEADER 
ist, dass das Projekt bereits sehr gut geplant ist und so-
mit auch zügig umgesetzt werden kann. Das betrifft z. B. 
die Einholung von Angeboten, die Beantragung einer 
Baugenehmigung oder die Vorfinanzierung durch den 
Projektträger. Hierzu beraten Elisabeth Markwardt und 
Hannes Bartholl alle Interessierten sehr gerne. 

Kontakt 
Weitere Hinweise zur Förderung sowie die Kontaktdaten 
vom LEADER-Regionalmanagement finden Sie unter 
www.leader-alb.de. Interessierte können sich an die Re-
gionalmanager Elisabeth Markwardt und Hannes 
Bartholl in der Geschäftsstelle in Münsingen wenden. 
Elisabeth Markwardt, 07381/402 97-02, 01523/642 
1038, markwardt@leader-alb.de, Hannes Bartholl, 
07381/402 97-01, 01523/642 0996, bartholl@leader-
alb.de 

 

Informationsveranstaltung zu den Gebieten für 
Wind- und Solarenergie in der Region Neckar-Alb am 
11.01.2024 in Eningen unter Achalm 

Der Regionalverband Neckar-Alb lädt zur Informations-
veranstaltung zu den Gebieten für Wind- und Solarener-
gie in der Region Neckar-Alb am Donnerstag, 
11.01.2024, 18 Uhr, in der HAP-Grießhaber Halle, 
Betzenriedweg 24, 72800 Eningen unter Achalm, oder 
im Live-Stream ein. Die Informationsveranstaltung bildet 
den Auftakt des formellen Beteiligungsverfahrens zu den 
Teilfortschreibungen Wind- und Solarenergie des Regio-
nalplans Neckar Alb 2013, das der Regionalverband 

www.fo-
www.leader-alb.de
mailto:markwardt@leader-alb.de
mailto:bartholl@leader-


Gemeinde Pfronstetten Mitteilungsblatt Nr. 51 vom 21.12.2023 Seite 9 
 

 
Neckar-Alb im Zeitraum von 11. Januar 2024 bis 11. April 
2024 durchführt. Im Rahmen der Veranstaltung werden 
die Planentwürfe vorgestellt, die die Verbandsversamm-
lung des Regionalverbands am 05.12.2023 beschlossen 
hat, in denen die Gebiete in der Region für den Ausbau 
der Wind- und Solarenergie erarbeitet wurden. Es be-
steht die Möglichkeit, an Informationsständen im Ge-
spräch mit Expertinnen und Experten Fragen zu stellen. 
Außerdem wird die Online-Beteiligungsplattformen vor-
gestellt, über die im Rahmen des Beteiligungsverfahrens 
eine Stellungnahme zu den aktuellen Planungen abge-
geben werden kann. Die Teilnahme ist kostenlos, um An-
meldung wird gebeten. Details zur Veranstaltung und die 
Anmeldemöglichkeit erhalten Sie unter  
https://eveeno.com/rvna_wind-solar  
Alle Infos zu den Planungen der Erneuerbaren Energien 
finden Sie unter https://www.rvna.de/Startseite/ 
Regionalplanung/Erneuerbare+Energien.html 
 

 

 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2023/2024 
das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das 
Jahr 2023 noch 211 Lehrstellen in 140 Betrieben und für 
das Jahr 2024 bereits 742 Lehrstellen in 466 Betrieben 
veröffentlicht. Außerdem sind über 412 Praktikumsplätze 
ausgeschrieben. 
Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie 
folgt aus:  
Für das Ausbildungsjahr 2023 sind aktuell noch 68 Lehr-
stellen in 48 Betrieben ausgeschrieben und schon 
297 Ausbildungsplätze in 168 Betrieben für 2024 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Prakti-
kabörse sind außerdem 165 Praktikumsplätze veröffent-
licht. 
Für 2024 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 21 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 3 Augenoptiker, 12 Bäcker, 
9 Baugeräteführer, 3 Bauzeichner, Architektur, 1 Berufs-
kraftfahrer, 12 Beton- und Stahlbetonbauer, 1 Bodenle-
ger, 4 Dachdecker, 13 Elektroniker, 4 Fachinformatiker, 
2 Fachkraft für Lagerlogistik, 1 Fachlagerist, 27 Fachver-
käufer/-innen im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 
3 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Fleischerei, 
12 Feinwerkmechaniker, 2 Fleischer, 2 Fliesen-, Platten- 
und Mosaikleger, 13 Friseur, 1 Gerüstbauer/-innen, 
5 Glaser, 1 Hörakustiker, 1 Informationselektroniker, 
1 IT-System-Elektroniker, 7 Karosserie- und Fahrzeug-
baumechaniker, 14 Kaufmann/-frau für Büromanage-
ment, 1 Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 7 Konditor, 
10 Kraftfahrzeugmechatroniker, 14 Maler- und Lackie-
rer, 19 Maurer, 3 Mechatroniker, 12 Metallbauer, 3 Prä-
zisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 5 Roll-
laden- und Sonnenschutzmechatroniker, 2 Schilder- und 

Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfeger, 11 Straßen-
bauer, 5 Stuckateur, 1 Technischer Systemplaner, Ver-
sorgungs- und Ausrüstungstechnik, 8 Tischler, 2 Verfah-
rensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik, 
Bauteile, 1 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer, 
7 Zahntechniker und 8 Zimmerer. 
 

 

Basar im Haus für Senioren - „do moss ma sich grad 
wondra, was es älles gea hot, oifach schea, günsch-
dig ond intressant wars…“ 

Seit vielen Jahren wird immer wieder vor Weihnachten 
ins Haus für Senioren zum Basar eingeladen. Über die 
Besucher in diesem Jahr freuten sich auch die Bewoh-
ner/innen. Kein Wunder, denn mit viel Zeitaufwand hat-
ten die Ehrenamtlichen, Strickerinnen und Freunde 
weihnachtliches erarbeitet, das nun angeboten wurde. 
Kreative Holzarbeiten, Adventsgestecke, Taschen, Wes-
ten, Pullis, Socken, Handschuhe, Schals, Mützen, Kin-
der- und Babysachen, Schürzen auch für Kinder und vie-
les mehr umfasste die Auslage. Für Groß und Klein war 
die Auswahl gegeben. Wie es sich zu einem Basar ge-
hört, konnte man vor oder nach dem Einkauf bei Kaffee 
und Kuchen zusammensitzen und plaudern.  
Ganz herzlichen Dank und vergelt´s Gott für die Mit-
hilfe und für das stetige Engagement der vielen Hel-
fer/innen und derjenigen die in irgendeiner Weise 
zum Erfolg des Basars beigetragen haben. Die meis-
ten gespendeten Kuchen kamen von unseren Stri-
ckerinnen und die weiteren von Spenderinnen.  Auch 
das Haus für Senioren hat uns mit der Spende des 
Kaffees geholfen Allen dafür herzlichen Dank. Ohne 
diese Unterstützungen wäre eine solche Veranstal-
tung nicht möglich.  
Der Erlös vom Basar ist für unsere Altenarbeit und 
für besondere Wünsche der Bewohner/innen im 
Haus für Senioren wie z.B. Ausflüge jeweils mit Ein-
kehr, Feste, Teilnahme an besonderen Veranstaltun-
gen und Anschaffungen bestimmt.  
 

Der Förderverein wünscht allen ein schönes, geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gutes, friedliches Jahr 
2024 mit Gottes Geleit. 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  
Montag:  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 12.00 Uhr 

https://eveeno.com/rvna_wind-solar  
https://www.rvna.de/Startseite/ 
www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
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Donnerstag:  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:   09.00 – 12.00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375 
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 
Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Mobil 0160-94994902 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  

Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 – 9214324, Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  

Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 – 9214325, Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 – 9205699, Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 – 99357-22, T. Belamala  
 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  
Donnerstag, 21.12.2023 
19.00 Uhr Abendmesse in Ehestetten 

Freitag, 22.12.2023 
19.00 Uhr Abendmesse in Hochberg 

Samstag, 23.12.2023 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse zum 4. Advent-
sonntag in Mörsingen 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse zum 4. Advent-
sonntag in Pfronstetten mitgestaltet vom Chor 
 

Da in diesem Jahr der 4. Adventsonntag auf den 
24.12.2023 - Heilig Abend fällt, feiern wir diesen am 
Samstag, 23.12.2023 um 19.00 Uhr in Mörsingen und in 
Pfronstetten. 

Sonntag, 24.12.2023 – Heilig Abend 
15.00 Uhr Ökumenische Krippenfeier im Naturtheater 
Hayingen 
15.00 Uhr Krippenfeier in Ehestetten 
15.30 Uhr Krippenfeier in Aichstetten 
16.00 Uhr Krippenfeier in Wilsingen 
16.00 Uhr Ökumenische Krippenfeier im Münster 
Zwiefalten 
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenfeier in Up-
flamör 
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Münzdorf 

16.00 Uhr Krippenfeier in Aichelau auf dem Friedhof 
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Huldstetten 
18.00 Uhr Christmette in Hayingen 
21.00 Uhr Christmette im Münster Zwiefalten 

Montag, 25.12.2023 – Weihnachten 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchen-
chor in Ehestetten 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wilsingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Münster-
chor im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Indelhausen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hayingen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Münzdorf 
18.00 Uhr Vesper im Chorraum im Münster Zwiefalten 

Dienstag, 26.12.2023 – 2. Weihnachtstag – Hl. Ste-
phanus 
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium in Baach 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Pfronstetten 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Huldstetten 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Aichelau 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium mitgestaltet 
vom Kirchenchor und Männergesangverein in Tigerfeld 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Upflamör 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mitgestaltet vom Musik-
verein in Ehestetten 

Donnerstag, 28.12.2023 
19.30 Uhr Andacht „Zwischen den Jahren“ in Tigerfeld 

Samstag, 30.12.2023 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Indelhausen 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Wilsingen 

Sonntag, 31.12.2023 – Fest der Heiligen Familie - Sil-
vester 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Mörsingen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Aichelau 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Aichstetten 
17.00 Uhr Jahresschlussandacht im Münster Zwiefal-
ten 
18.00 Uhr Jahresschlussmesse in Hayingen 

Montag, 01.01.2024 - Neujahr 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hayingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Pfronstetten 

Mittwoch, 03.01.2024 
19.00 Uhr Abendmesse in Indelhausen 

Donnerstag, 04.01.2024 
19.00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 

Freitag, 05.01.2024 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Hayingen 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Pfronstetten 

Samstag, 06.01.2024 – Erscheinung des Herrn 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Upflamör 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Huldstetten 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ehestetten 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Aichelau 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 

mailto:muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
www.se-zwiefalter-alb.drs.de
mailto:sigmund.schaenzle@drs.de
mailto:evodiusanthony.miku@drs.de
mailto:maria.gruener@drs.de
mailto:patricia.engling@drs.de
mailto:hubertus.ilg@drs.de
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10.30 Uhr Eucharistiefeier in Münzdorf 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Indelhausen 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Tigerfeld 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Wilsingen 

Sonntag, 07.01.2024 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Hayingen 

Dienstag, 09.01.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten 
19.00 Uhr Abendmesse in Baach 

Mittwoch, 10.01.2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium in Geisingen 

Donnerstag, 11.01.2024 
19.00 Uhr Abendmesse im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten 

Freitag, 12.01.2024 
19.00 Uhr Abendmesse in Pfronstetten 
 

St. Laurentius Aichelau 

Sonntag, 24.12.2023 – 4. Adventsonntag – Heilig 
Abend  
16.00 Uhr Krippenfeier auf dem Friedhof – Sitzge-

legenheit bitte mitbringen 
  Bitte Opferkässchen mitbringen! 
18.00 Uhr Christmette in Hayingen 
21.00 Uhr Christmette im Münster Zwiefalten 
 

 

Alle kommen zur Krippe 
 

Ein Krippenspiel für die ganze Familie. 
Ihr seid recht herzlich dazu eingeladen, am 
24. Dezember 2023 um 16:00 Uhr bei der St. 
Laurentius Kirche auf dem Friedhof in Aichelau. 
Auf Euer Kommen freuen sich die Mitspieler des 
Krippenspiels. 

 

Dienstag, 26.12.2023 – Zweiter Weihnachtstag – Hl. 
Stephanus 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Sonntag, 31.12.2023 – Fest der Heiligen Familie – Sil-
vester 
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
  mit Segnung der Kinder 

Samstag, 06.01.2024 – Erscheinung des Herrn – 
Sternsingeraktion 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  mit Aussendung der Sternsinger 

Segnung von Brot, Wasser und Salz 

Samstag, 13.01.2024 – 1. Woche im Jahreskreis  
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse 

zum 2. Sonntag im Jahreskreis  
 

St. Nikolaus Pfronstetten 
Samstag, 23.12.2023 – 3. Adventswoche 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse zum 4. Ad-

ventsonntag 
  mitgestaltet vom Chor 

 
Sonntag, 24.12.2023 – 4. Adventsonntag – Heilig 
Abend  
18.00 Uhr Christmette in Hayingen 
21.00 Uhr Christmette im Münster Zwiefalten 

Dienstag, 26.12.2023 – Zweiter Weihnachtstag – Hl. 
Stephanus 
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
  mit Segnung der Kinder 

Mittwoch, 27.12.2023 – Hl. Johannes 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Montag, 01.01.2024 – Hochfest der Gottesmutter Ma-
ria – Oktavtag von Weihnachten – Neujahr – Afrika-
Kollekte 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
Mittwoch, 03.01.2024 – Wochentag der Weihnachts-
zeit 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Freitag, 05.01.2024 – Wochentag der Weihnachtszeit 
19.00 Uhr Vorabendmesse zum Tag der Erschei-

nung des Herrn 
  mit Ausendung der Sternsinger 

Segnung von Brot, Wasser und Salz 
(Peter Hölz) 
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Mittwoch, 10.01.2024 – 1. Woche im Jahreskreis  
16.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Freitag, 12.01.2024 – 1. Woche im Jahreskreis  
19.00 Uhr Abendmesse  
  (Josef Buck) 
 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 
Sonntag, 24.12.2023 – 4. Adventsonntag – Heilig 
Abend – Adveniat-Kollekte  
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
18.00 Uhr Christmette in Hayingen 
21.00 Uhr Christmette im Münster Zwiefalten 

Dienstag, 26.12.2023 – Zweiter Weihnachtstag – Hl. 
Stephanus 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  mit Segnung der Kinder 

Montag, 01.01.2024 – Hochfest der Gottesmutter Ma-
ria – Oktavtag von Weihnachten – Neujahr – Afrika-
Kollekte 
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
Dienstag, 02.01.2024 – Hl. Basilius der Große 
09.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Mittwoch, 03.01.2024 – Wochentag der Weihnachts-
zeit 
09.00 Uhr Gebetstag um geistliche Berufungen 

in Geisingen 

Samstag, 06.01.2024 – Erscheinung des Herrn – 
Sternsingeraktion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
  mit Aussendung der Sternsinger 
  Segnung von Brot, Wasser und Salz 

Dienstag, 09.01.2024 – 1. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Mittwoch, 10.01.2024 – 1. Woche im Jahreskreis – Hl. 
Erhard 
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium 
  in Geisingen 

Der Hl. Erhard 
stammt vielleicht aus Narbonne (Südfrankreich), soll im 
Elsass als Wanderbischof tätig gewesen sein und dort 
die heilige Odilia getauft haben. In Regensburg hat er vor 
Emeram um 700 als Bischof gewirkt. Er wurde begraben 
in der Krypta der Niedermünsterkirche. Papst Leo IX. er-
hob 1052 die Gebeine Erhards, die 1866 in einen neuen 
Schrein gelegt wurden. 
Sein Gedenktag ist der 08. Januar. 
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 
Sonntag, 24.12.2023 – 4. Adventsonntag – Heilig 
Abend – Adveniat-Kollekte  
15.30 Uhr Krippenfeier in Aichstetten 
18.00 Uhr Christmette in Hayingen 
21.00 Uhr Christmette im Münster Zwiefalten 

 

 
Dienstag, 26.12.2023 – Zweiter Weihnachtstag – Hl. 
Stephanus 
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Patrozinium  
  mit Segnung der Kinder 

mitgestaltet vom Kirchenchor und Män-
nergesangverein 

Donnerstag, 28.12.2023 – Unschuldige Kinder 
19.30 Uhr Andacht „Zwischen den Jahren“ 

Sonntag, 31.12.2023 – Fest der Heiligen Familie – Sil-
vester 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Aichstetten 

Donnerstag, 04.01.2024 – Wochentag der Weih-
nachtszeit 
19.00 Uhr Abendmesse in Aichstetten 

Samstag, 06.01.2024 – Erscheinung des Herrn – 
Sternsingeraktion 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  mit Aussendung der Sternsinger 

Segnung von Brot, Wasser und Salz 

Sonntag, 14.01.2024 – 2. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier  

mit Vorstellung der Erstkommunionkin-
der 

Für alle Gemeinden: 

Gott macht sich zu uns auf den 
weiten Weg zum Stall nach 
Bethlehem. 
Weil wir bedürftig sind wird er 
uns Menschen gleich als kleines 
Kind. 
Tief im Winter, bettelarm, ein paar Decken halten ihn nur 
warm. 
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Ohne Krone ohne Geleit, kommt das Licht der Welt in 
uns´re Zeit. 
Die Engel singen laut. 
Die Sterne tanzen wild im Himmelszelt. 
Weil Gott uns gnädig ist, kommt dort im Stall die Liebe 
selbst zur Welt. 
In die Schwärze unsrer Nacht, hat uns Gott sein helles 
Licht gebracht, 
ohne Krone ganz unscheinbar, macht er sein Verspre-
chen an uns wahr. 
Es ist ein langer Weg von diesem Stall zum Kreuz auf 
Golgatha. 
Was dort im Stroh begann, zieht dann am Kreuz die 
ganze Welt in Bann. 
Er, der ohne Sünde war, bringt uns Menschen nun den 
Himmel nah. 
Wenn wir werden so wie ein Kind sehn wir, dass wir dort 
zu Hause sind. 
Arne Kopfmann 
 

Weihnachten 2023 
Von Herzen wünschen wir Ihnen eine 

frohmachende und segensreiche Weihnacht. 
Für das kommende Jahr 2024 Gesundheit 

und Gottes Segen. 
Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 

Zwiefalter-Alb 
mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Das Pfarrbüro ist nach Weihnachten wie folgt geöff-
net: 

27.12.2023 – 29.12.2023 09.00 – 12.00 Uhr  
02.01.2024 – 05.01.2024 09.00 – 12.00 Uhr 
 

In besonderen seelsorgerlichen Notfällen melden Sie 
sich bitte direkt bei Pfarrer Schänzle oder Pater Miku. 
Ab Montag, 08.01.2024 ist das Pfarrbüro wieder zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. 

Advent mit allen Sinnen 
Jede Woche im Advent gibt es auf unserer Homepage 
(www.se-zwiefalter-alb.drs.de) einen Impuls für alle 
Sinne. Mit unseren Sinnen können wir körperlich die Welt 
wahrnehmen. Mit allen Sinnen dürfen wir leben. Sie sind 
in ihrer Vielfalt wunderbar gemacht, uns von Gott ge-
schenkt. 
Die Adventsimpulse mit den wöchentlichen Gedanken, 
Anregungen und Zusagen möchten Sie durch den Ad-
vent begleiten. 

4. Advent 
Da in diesem Jahr der 4 Adventsonntag auf den 
24.12.2023 - Heilig Abend fällt, feiern wir diesen am 
Samstag, 23.12.2023 um 19.00 Uhr in Mörsingen und in 
Pfronstetten. 

Das Licht aus Bethlehem 
hat seinen Weg bis auf die Alb in unsere 
Seelsorgeeinheit gefunden. Sie können 
es ab dem 23.12.2023 im Vorraum des 
Münsters mitnehmen. Friedenslichter 
stehen dafür am Schriftenstand bereit. 
Gerne können Sie auch mit einer eige-
nen Kerze/Laterne kommen. 

Kinder helfen Kindern 
Diesen Winter reisen wir mit dem Weltmissionstag der 
Kinder nach Amazonien in Südamerika. In der Vorlese-
geschichte begegnen Kinder im Traum einem Engel. 
Dieser sagt ihnen, dass sie das größte aller Wunder er-
leben werden, wenn sie einer Spur aus Licht folgen. 
Der Weltmissionstag der Kinder lädt ein, den Blick zu öff-
nen für das Leben von Kindern auf anderen Kontinenten, 
für die Frieden, regelmäßige Mahlzeiten, der Schulbe-
such oder ein behütetes Zuhause keine Selbstverständ-
lichkeit sind.  
Mit ihren Opferkässchen unterstützen unsere Kinder ver-
schiedene Kinderhilfsprojekte weltweit. Wir bitten die 
Kinder, ihre Opferkässchen an den Weihnachtstagen zu 
den Gottesdiensten mitzubringen. Herzlichen Dank! 

Wir möchten alle Gemeindemitglieder einladen,  
die Geburt des Herrn im kleinen Stall von Bethlehem ge-
meinsam zu feiern. Wir beginnen die Weihnachtstage 
mit der Christmette am 24.12.2023 um 18.00 Uhr in 
Hayingen und um 21.00 Uhr in Zwiefalten. 

Adveniat-Kollekte 
„Flucht trennt. Hilfe verbindet.“ Menschen auf der Flucht 
gehören zu den verwundbarsten Gruppen überhaupt. 
Adveniat möchte diesen Menschen besonders helfen 
und auf ihr Leid aufmerksam machen mit dem Fokus auf 
die solidarische Hilfe für die Migrantinnen und Migranten. 
Vielen Dank für Ihre Spende! 

Segnung der Kinder an Weihnachten 
Am Sonntag, 31.12.2023 feiern wir das Fest der Heiligen 
Familie und möchten alle Kinder und ihre Eltern zu den 
Gottesdiensten mit Segnung der Kinder einladen. Auf 
Wunsch werden bei diesen Feiern die Kinder einzeln ge-
segnet. 

„Zwischen den Jahren“ 
Eine kleine Auszeit in den Tagen „zwischen den Jahren“ 
erwartet Sie wieder am Donnerstag, 28.12.2023 um 
19:30 Uhr in der St.-Stephanus-Kirche in Tigerfeld. 
Nach der Hektik der Adventszeit und dem Trubel der Fei-
ertage laden wir Sie gerne wieder zum besinnlichen 
Abend nach Tigerfeld ein. Mit Musik, Chorgesang und 
kurzen Texten und Gedanken, die Ihnen Mut machen 
sollen, die erinnern an das, was wesentlich ist im Leben. 
Gedanken, die Ihren Blick weiten und Geschichten, die 
mit ihrem feinen Humor eine heilsame Distanz zum All-
tag schaffen. Sie sind herzlichst eingeladen… 

Das Jahr 2023 geht, 2024 kommt 
Das Jahr 2023 beschließen wir an Silvester mit der Jah-
resschlussandacht um 17.00 Uhr im Münster Zwiefalten 
und mit einer Jahresschlussmesse um 18.00 Uhr in 
Hayingen. Daneben bieten verschiedene Gemeinden 
auch eine Andacht zum Jahresschluss an. Wir danken 
Gott für das vergangene Jahr und für alles, was uns in 
diesem Jahr geschenkt worden ist.  
Am ersten Tag des neuen Jahres feiert die Kirche das 
Hochfest der Gottesmutter Maria. Zu den Gottesdiensten 
an diesem Tag, an dem auch der Weltfriedenstag began-
gen wird, laden wir herzlich ein. Wir haben Grund genug, 
für den Frieden in der Welt zu beten. 

www.se-zwiefalter-alb.drs.de
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Afrika-Kollekte  
„Damit sie das Leben haben“ – (Joh 
10,10). Im Mittelpunkt der Aktion 2024 
steht Schwester Teresa Mulenga von 
den Teresienschwestern in Malawi. 
Der Orden wurde einst gegründet, um 
Menschen aus der Sklaverei zu be-
freien. Mit der Kollekte am Afrikatag 
wird ein Zeichen der Solidarität ge-
setzt mit all den Frauen und Männern, 
die wie Schwester Teresa in die Gesellschaft hineinwir-
ken. Sie leisten Sozialarbeit, Gesundheitsfürsorge, Bil-
dung und Seelsorge. Voraussetzung dafür ist eine gute 
Ausbildung. Vielen Dank für Ihre Spende! 

Am Freitag, 06.01.2024 – Erscheinung des Herrn 
wird in den Gottesdiensten Brot, Wasser und Salz ge-
segnet. 

Krankenkommunion in den Tagen vor und nach 
Weihnachten 
In der Zeit um Weihnachten ist es vielen Menschen ein 
besonderes Bedürfnis die Kommunion zu empfangen. 
Vielen älteren Gemeindegliedern, die nicht mehr zum 
Gottesdienst in die Kirche kommen können, bieten wir 
an, die Kommunion gerne auch nach Hause zu bringen. 
Melden sie sich zur Terminabsprache gerne im Pfarrbüro 
in Zwiefalten 07373/600 oder bei Gemeindereferentin 
Patricia Engling unter Tel. 01575/3352866.  
Zusätzlich besteht selbstverständlich die Möglichkeit, 
dass auch Angehörige Ihnen die Kommunion nach dem 
Sonntagsgottesdienst mit nach Hause bringen. 
 

 
Sprechzeiten von Marina Koller für Sekretariat Zwiefal-
ten und Hayingen: 
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr. 
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de 
 

Der Wochenspruch zum Christfest lautet: 
 

"Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und 
wir sahen seine Herrlichkeit." Joh 1,14a 
 

Christi Geburt verändert viel. Gott nimmt die Menschlich-
keit an und verbindet sich mit unserem irdischen Dasein.  
„Du musst erst eine Weile in den Mokassins eines Men-
schen gehen, um wirklich mit ihm zu sein.“ So sagt ein 
indianisches Sprichwort. Gott begibt sich in unser 
menschliches Dasein.  
Er kommt im Stall, bei den Tieren und draußen vor der 
Stadt in der Natur, bei den Hirten, den Armen und auch 
zwielichten Gestalten. Als Kind kommt er in aller 
Schwachheit und Bedürftigkeit, die ein Mensch nur ha-
ben kann. Seine „Herrlichkeit“ erstrahlt nicht in Prunk und 
Reichtum und irdischer Macht, sondern in der Niedrigkeit 
derer, die normal nicht viel zu erwarten haben.  

Gott bringt unsere Gegensätze zusammen. Diese Geste 
ist groß. Er will uns ganz nahe sein. Er gibt uns damit: 
Hoffnung wider allen Augenschein.  
Licht in der Dunkelheit.  
Trost trotz aller Bedrängnis.  
Das Christuskind versammelt nicht nur die Außenseiter 
der Gesellschaft um sich, sondern auch weise Men-
schen. Sind es Sterndeuter, Vertreter der Kontinente, 
mächtige Könige? Es sammelt die Himmlischen Scha-
ren, Engel mit ihrer Botschaft: "Fürchtet euch nicht! 
Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem 
Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Hei-
land geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der 
Stadt Davids." Lk 2,10b.11 
Möge Gott auch uns um seine Krippe sammeln, in aller 
Unterschiedlichkeit, unsere Weisheit, unsere Sehnsucht 
und unseren Mut mobilisieren. Damit auch wir es wagen, 
ein Stück in den Mokassins unserer Mitmenschen zu ge-
hen. 
Möge Gott im Christuskinde auch uns Frieden bringen in 
unsere Welten, in unsere Gegensätze hinein und heilen, 
was zerbrochen ist.  
Gesegnete Weihnachten und ein gesegnetes Neues 
Jahr des Herrn. 
Ihr Pfarrer Albrecht Schmieg 

Freitag, 22.12.2023 
Die Bücherei ist geschlossen. Sie ist am 12.01.2024 das 
nächste Mal geöffnet. 

Samstag, 23.12.2023 
17:00 Uhr Krippenspielprobe im Münster 
10 Uhr Krippenspielprobe im Hayinger Naturtheater 
(ohne Kostüm) 

Sonntag, 24.12.2023 – 4. Advent/Heilig Abend 
15:00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst - Krip-
penfeier im Naturtheater in Hayingen 
 

16:00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst - Krip-
penfeier im Zwiefalter Münster 
 

17:30 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten 
Die Kollekten der Evangelischen Kirchengemeinde ge-
hen zu 50 % an „Brot für die Welt“ und zu 50 % an die 
„Keniahilfe Schwäbische Alb“ (Karai). 

Montag, 25.12.2023 – 1. Weihnachtstag 
10:15 Uhr Gottesdienst in der Katharinenkirche in Hayin-
gen 
Die Kollekte ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 

Dienstag, 26.12.2023 – 2. Weihnachtstag 
10:15 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten 
Die Kollekte ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 

Sonntag, 31.12.2023 – Altjahresabend 
10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Zwiefalten im Ka-
pitelsaal 
 

17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Hayingen in der 
Katharinenkirche 
Samstag, 06.01.2024 – Epiphanias 
10:15 Uhr Distriktgottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefal-
ten 

Sonntag, 07.01.2024 – 1. So. nach Epiphanias 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in Mundingen 

mailto:Koller@elkw.de
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Beginn um 9:30 Uhr. 

Montag, 08.01.2024 
19:00 Uhr Chorprobe in Zwiefalten im Evangelischen 
Pfarrhaus  

Mittwoch, 10.01.2024 
15:30 Konfis in Mundingen 
16:00 – 17:00 Uhr Die öffentliche Bücherei in Hayingen 
im evangelischen Gemeindehaus hat geöffnet. 
 

 
Sonntag, 24.12.2023 – Heilig Abend 
16.30 Uhr Stationen-Gottesdienst mit Krippenspiel unter 
Mitwirkung vom Posaunenchor 
An Heilig Abend wird es einen Stationen- Gottesdienst 
mit Krippenspiel geben. 
Der Gottesdienst beginnt mit der ersten Station vor dem 
Gemeindehaus und der Abschluss wird auf dem Kirch-
vorplatz sein.  
18.15 Uhr Gottesdienst zum Heiligen Abend in der Mau-
ritius-Kapelle Maßhalderbuch unter Mitgestaltung des 
Posaunenchors, Pfr. A. Laack 

Montag, 25.12.2023 - Christfest 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor in Öden-
waldstetten  
Pfr. A. Laack, Orgel: E. Nisch 

Dienstag, 26.12.2023 – 2. Christfest 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten  
Pfr. A Laack, Orgel: E. Nisch  
Die Opfer am Christfest sind für „Brot für die Welt“ be-
stimmt 

Sonntag, 31.12.2023 – Altjahrsabend 
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Pfronstetten 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ödenwaldstet-
ten 
Pfr. A. Laack, Orgel: E. Nisch, Opfer: Eigene Gemeinde 

Samstag, 06.01.2024 – Epipha-
nias 
10.00 Uhr Konzert-Gottesdienst im 
Distrikt 
in Holzelfingen 

Sonntag, 07.01.2024 - 1. So. nach 
Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst in Öden-
waldstetten 
Pfarrer Laack, Orgel: 
E. Nisch 

Dienstag, 09.01.2024 
14.00 Uhr Forum für Ältere im Gemeindehaus 
Ödenwaldstetten 
Gedanken zur Jahreslosung 2024 
19.30 Uhr Infotreffen für Wiedereinsteiger Blechbläser 
im Gemeindehaus Meidelstetten 

Wort zum Christfest 
wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des ein-
geborenen Sohnes vom Vater,  
voller Gnade und Wahrheit. 
Johannes 1, 14b 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

 

 

  

Abt. Tigerfeld 
 

Generalversammlung am 08.01.2024 um 20.00 Uhr 
im Alten Schulhaus in Tigerfeld 
 

Hierzu laden wir alle Feuerwehrangehörigen, die Mit-
glieder der Altersabteilung, die Mitglieder des Gemein-
derats sowie alle interessierten Einwohnerinnen und 
Einwohner herzlich ein.  

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
1. Begrüßung durch den Kommandanten  
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
3. Bericht Kommandant  
4. Bericht des Schriftführers  
5. Bericht des Kassierers  
6. Bericht der Kassenprüfer  
7. Entlastungen  
8. Beförderungen, Ehrungen  
9. Grußworte  
10. Wünsche, Anregungen und Verschiedenes  
11. Schlusswort  
 

Anzugsordnung: Uniform  
Vollzähliges und pünktliches Erscheinen aller aktiven 
Mitglieder ist selbstverständlich!  
 

gez.  
Markus Stoll  Ralf Kleiner  
Gesamtkommandant stellv. Abt.-Kommandant 
__________________________________________ 

Abt. Aichelau 
 

Generalversammlung am 12.01.2024 um 20:00 Uhr 
im Florianstüble in Aichelau 
Tagesordnungspunkte  
1. Begrüßung Abt. Kommandant 
2. Bericht Abt. Kommandant 
3. Bericht Schriftführer  
4. Bericht Kassier 
5. Bericht Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Ehrungen und Beförderungen 
9. Wünsche/Anträge/Verschiedenes 
10. Schlusswort 

Michael Zirkel 
Abt.-Kommandant 
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Musikalische Weihnachtsgrüße der Albdorfmusikan-
ten am 24.12.2023 – Heiligabend – in allen Teilorten 
der Gemeinde Pfronstetten 
 

13.30 Uhr  Geisingen bei der Kirche 
13.55 Uhr  Huldstetten beim DGH 
14.20 Uhr  Tigerfeld an der Bushaltestelle 
14.45 Uhr  Pfronstetten beim Rathaus  
15.15 Uhr  Aichelau an der Bushaltestelle 
15.50 Uhr  Aichstetten bei der Kirche 

(nach dem Krippenspiel)  
 

 

 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

ZUMBA fitness – Neuer Kurs 
beim TSV 
 

Tanz-Fitness-Workout 
 

ZUMBA fitness sorgt für Muskelaufbau, Muskeldefinition, 
Konditionsverbesserung, stärkt das Herz-Kreislauf-Sys-
tem und verbrennt jede Menge Kalorien. 
 

- ohne Vorkenntnisse – Neuzugänge können jeder-
zeit einsteigen 

- für alle, die Spaß an Bewegung haben 
- mitzubringen sind: leichte Sportkleidung, Sport-

schuhe, Handtuch, Getränk 
 

Termin:  montags von 19.00 – 20.00 Uhr 
in der Albhalle in Pfronstetten 
 

Kursbeginn: 08.01.2024 (10 Einheiten) 
 

Ihr könnt gerne auch einfach mal zum Schnuppern kom-
men. 
 

Kursgebühr: Vereinsmitglieder 20,00 € 
Nichtmitglieder  40,00 € 
 

Instruktor: Thomas Renner 
Anmeldung: Telefon 07373 1334 

 

www.tsv-pfronstetten.de
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Häsabstauben 2024 
Am Freitag, 05.01.2024 beginnt um 20.00 Uhr unser tra-
ditionelles Häsabstauben mit der Ausgabe der neuen 
Häser im Narrenheim. 
Dieses Jahr wird der Narrenbaum wieder beim Häsab-
stauben gestellt. 
Anschließend ab ca. 21.00 Uhr eröffnen wir in der Kel-
lerbar bei passender Musik die Fasnet-Saison.   
 

Wie aus den vergangenen Fasnet-Saisonen hinlänglich 
bekannt, ist jeder Hästräger verpflichtet, einen Laufben-
del zu tragen. 
 

Hierzu bitten wir all diejenigen die einen Laufbendel be-
nötigen, BITTE PERSÖNLICH zu erscheinen und abzu-
holen, da es aus organisatorischen Gründen nicht 
mehr möglich ist sich den Laufbendel von jemand an-
derem mitbringen zu lassen. Außerdem bitten wir euch 
uns eure Laufnummer und eure Telefonnummer mitzu-
teilen und sich vorschriftsgemäß in die Arbeitsliste ein-
zutragen!! 
 

An folgenden Terminen erfolgt die Ausgabe der Laufben-
del: 
 

• Am Freitag 05.01.2024 ab 19.00 Uhr im Narren-
heim, vor und nach dem Häsabstauben. 

• Am darauffolgenden Frühschoppen im Narren-
heim 

 

Eine Umzugsteilnahme ist nur für Mitglieder und nur 
mit gültigem Laufbendel erlaubt. Nichtmitglieder 
können durch Beitritt eine Mitgliedschaft (auch für 
1 Jahr) erwerben. 

Aus versicherungstechnischen Gründen ist eine 
Umzugsteilnahme ohne Mitgliedschaft und ohne ak-
tuellen Laufbendel nicht möglich. 
Wer sein Häs ausleiht sollte darauf achten, dass der 
ausleihende Umzugsteilnehmer auch Vereinsmit-
glied in der Narrenzunft Schäf ist. 
Nichtmitglieder sind nicht mitversichert, evtl. entste-
hende Schäden werden von der Vereinsversiche-
rung nicht abgedeckt. 
Ausgabe Fleecejacken 
Die bestellten Fleecejacken können ebenfalls bei der 
Laufbendelausgabe am 05.01.2024 ab 19.00 Uhr abge-
holt werden. 

Kinderhäs 
am 05.01.2024 werden keine Kinderhäs ausgegeben. 
Diese werden am Samstag 06.01.2024 von 10.00 Uhr – 
12.00 Uhr im Narrenheim ausgegeben. 

Ausgabe Becher und Deckel 
Wer sich für dieses Jahr einen neuen Becher, Deckel 
oder Gürtelhalter bestellt hat, kann diesen ebenfalls am 
05.01.2024 abholen gegen Barzahlung 
· Becher  14,50€ 
· Becher + Deckel 17,00€ 
· Gürtelhalter  5,50€ 

Programmpunkte Narrenball 
Am 03.02.2024 ist unser Zunftball. 
Wer noch einen Programmpunkt machen möchte, oder 
all diejenigen die sich noch nicht gemeldet haben, sollen 
sich bitte bei Kurt Geiger unter der Tel. 0172/1670473 
melden. 
 

Sandra Gimmini 
Pressewart 
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Einladung 
Der Binokelclub Aichelau lädt alle Bürger, 
ob groß ob klein, ob jung ob alt, zum Mut-
scheln ein. 

 
Wann: Am Freitag, den 05.01.2024 

Beginn 19.30 Uhr 
Wo: Natürlich im Schulhaus 
 

Auf Euer kommen freut sich der Binokelclub Aichelau 
 

Wir wünschen allen noch ein frohes und gesundes neues 
Jahr. 

 
 

 

Es ist Zeit für Liebe und Gefühl, 
nur draußen bleibt es richtig 
kühl. 
Kerzenschein und Apfelduft, 
ja – es liegt Weihnachten in der Luft… 
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Am Samstag, den 06.01.2024 lädt der Narrenverein Bä-
renstecher Aichelau e.V. alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins zum alljährlichen Maultaschenes-
sen ins Schulhaus nach Aichelau ein. 
Maultaschen gibt’s ab 11.00 Uhr. 
Nachmittags gibt es Kaffee und Ku-
chen. 

Schriftführerin 
L. Galster 
 
 
 

 

Zum Jahresende 
bedankt sich der Vorstand des Ortsvereins des DRK bei 
Ihnen allen recht herzlich für Ihre Unterstützung im ab-
gelaufenen Jahr 2023, sei es bei unserer Jahressamm-
lung, bei unseren Blutspendeaktionen und Altkleider-
sammlungen sowie in diesem Jahr ganz besonders für 
die unglaubliche Unterstützung für unser neues Helfer 
vor Ort – Auto. 
 

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender so-
wie auch an alle unsere Helferinnen und Helfer für Ihre 
vielen ehrenamtlichen Stunden. 
 

Wir wünschen Ihnen allen ein fröhliches und gesundes 
Weihnachtsfest und dann einen guten Start in ein positi-
ves 2024. 

Bleiben Sie uns gewogen – wir sind für Sie da! 
 

 
Außenstelle Zwiefalten 
Vhs informiert: 
Die VHS Zwiefalten wünscht Ihnen Frohe Weihnach-
ten und ein Gutes Neues Jahr 2024 
 

Danke für Ihre Treue im vergangenen Jahr, und 
gleich im Januar starten wir in diesem Semester 
nochmal durch: 
Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen 
Bei der progressiven Muskelentspannung, auch pro-
gressive Muskelrelaxation, progressive Relaxation, o-
der Tiefenmuskelentspannung, nach Edmund Jacob-
son handelt es sich um ein Entspannungsverfahren. Bei 
diesem soll durch die willentliche und bewusste An- und 
Entspannung bestimmter Muskelgruppen ein Zustand 
tiefer Entspannung des ganzen Körpers erreicht werden. 
Dabei werden nacheinander die einzelnen Muskelpar-

tien in einer bestimmten Reihenfolge zunächst ange-
spannt, die Muskelspannung wird kurz gehalten, und an-
schließend gelöst. Die Konzentration der Person wird 
dabei auf den Wechsel zwischen Anspannung und Ent-
spannung gerichtet und auf die Empfindungen, die mit 
diesen unterschiedlichen Zuständen einhergehen. Ziel 
des Verfahrens ist eine Senkung der Muskelspannung 
unter das bis dahin normale Niveau aufgrund einer ver-
besserten Körperwahrnehmung. Mit der Zeit soll die Per-
son lernen, muskuläre Entspannung herbeizuführen, 
wann immer sie dies möchte. Zudem sollen durch die 
Entspannung der Muskulatur auch andere Zeichen kör-
perlicher Unruhe oder Erregung reduziert werden kön-
nen wie beispielsweise Herzklopfen, Schwitzen oder Zit-
tern. Darüber hinaus können Muskelverspannungen auf-
gespürt und gelockert und damit Schmerzzustände ver-
ringert werden. 
Bitte bequeme Kleidung tragen, Matte, Kopfkissen und 
Decke mitbringen.  
Mit Anja Passarge-Vogt ab Donnerstag 04.01.2024 je-
weils von 17.00 – 18.30 Uhr, 5 Termine in der Rental-
halle Gymnastikraum Zwiefalten 45,- Euro. 

Reflexzonenmassage am Fuß 
Fußreflexzonenmassage für Einzelpersonen und Paare. 
Der Kurs beinhaltet Theorie und Anleitung zum gegen-
seitigen Üben oder zum Selbstversuch. Die Behandlung 
kann die Selbstheilungskräfte aktivieren, entspannend 
wirken und das Wohlgefühl unterstreichen.  
Mit Helene Reiff, Dienstag 16.01.2024 von 17.30 – 
19.00 Uhr an 3 Terminen in der  
Münsterschule Zwiefalten für 46,- Euro. 
Und weil es im Herbst so schön war gibt es noch einmal: 
Stilleben –  Aktzeichnen 

Kunstworkshop am Samstag 
An diesem Samstag geht es um Beobachtung und Arbeit 
auf Papier.  Zur Inspiration gibt es ein Aktmodell mit 
mehreren Posen und ein Bild mit Stillleben zum Zeich-
nen und Malen. Unter fachkundiger Anleitung werden 
Komposition und Proportionen beobachtet. 
Der Kurs ist für Teilnehmer*innen mit oder ohne Vor-
kenntnisse geeignet.  Wir lassen uns inspirieren und ent-
wickeln frei unseren eigenen Stil. Es soll ein Tag werden, 
der Spaß macht. Es gibt auch eine kleine Teepause. Die 
Mittagspause ist zur freien Verfügung. 
Bitte bringen Sie einen Block oder Papier mit, DIN A3 
oder größer am besten 200 bis 300 gr, und Bleistifte, Pin-
sel und Farben (Aquarell, Gouache, Tusche), Wasserbe-
hälter, ein Tuch oder Lappen usw.  
Frau Scopes bringt Materialien für´s Stillleben und reich-
lich Inspiration mit und auch noch ein paar Zeichenuten-
silien. 
Die Aktmodellkosten werden unter den Teilnehmern ver-
teilt, 5 € p.P.  bei 8 Teilnehmern. 
Ricki Scopes am Samstag 20.01. 2024 von 10.30 – 
12.30 und 13.30 – 16.30 Uhr in der Münsterschule Zwie-
falten Zeichensaal Grundschule 34,- Euro. 
 

Ihre Teilnahme ist nur nach rechtzeitiger Anmeldung 
möglich: telefonisch in der Münsterschule 07373-591 o-
der bei der vhs Zwiefalten Frau Schönbeck 07373-555 

Wir wünschen viel Freude bei unseren Kursen 
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Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 
Der Weihnachtsbaum 
Strahlend, wie ein schöner Traum, 
steht vor uns der Weihnachtsbaum. 
Seht nur, wie sich goldenes Licht 
auf den zarten Kugeln bricht. 
“Frohe Weihnacht” klingt es leise 
und ein Stern geht auf die Reise. 
Leuchtet hell vom Himmelszelt - 
hinunter auf die ganze Welt. 
Autor unbekannt 

Der VdK Ortsverband Trochtelfingen wünscht allen 
eine Gesegnete Weihnacht, und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Bleiben oder werden Sie Gesund 
Erste Kopie der Krankenakte kostenfrei 
Nach Paragraf 630g BGB (Bürgerliches Gesetzbuch) ha-
ben Patienten das Recht, ihre Behandlungsunterlagen 
einzusehen und eine Kopie gegen Kostenerstattung zu 
bekommen. Der Europäische Gerichtshof (EuGH) hat 
kürzlich entschieden, dass die erste Kopie der Unterla-
gen kostenlos sein muss (Urteil vom 26.10.2023, Az. C-
307/22). Dies ergebe sich aus dem Auskunftsrecht der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), so die höchs-
ten europäischen Richter. „Der Anspruch der Patientin-
nen und Patienten erstreckt sich laut EuGH auf sämtliche 
Dokumente in der Patientenakte, die zum Verständnis 
der personenbezogenen Daten erforderlich sind, wie 
etwa Diagnosen, Untersuchungsergebnisse, Befunde 
und Angaben zu Behandlungen oder Eingriffen. Dies gilt 
aber nur für die erste Kopie. Die Kosten für jede weitere 

Kopie dürfen weiterhin in Rechnung gestellt werden“, er-
klärt dazu die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-
Württemberg in Stuttgart. Weitere Informationen zu die-
ser Beratungsstelle des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg e.V. finden sich unter www.vdk.de/patien-
ten-wohnberatung-bw im Internet  
Email: ov-trochtelfingen@vdk.de  
Wolfgang Demmerer Tel.: 07124 92214 
Michael Christen Tel.: 0177 7677875 
 

 
DLRG OG Sonnenbühl  
www.sonnenbuehl.dlrg.de 
  

Weihnachtsgrüße 
Unser letztes Schwimmtraining in Hohenstein dieses 
Jahr fand letzten Freitag statt. 
 

Wir Schwimmtrainer sowie die Vorstandschaft unserer 
Ortsgruppe wünschen allen Schwimmern mit Ihren Fa-
milien gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2024. 
 

Das nächste Training findet am Freitag, 12.01.2024 
statt. 
 

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 
9791-4580,E-Mail: vkl@landvolk.de 

Online Elterntagung  
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Tagung für 
Eltern, Großeltern und Pädagogen. Herr Günther Bayer 
spricht zum Thema: “Resilienz – die Kraft unserer Kin-
der?”  
am Donnerstag, 11. Januar 2024, Beginn: 19:30 Uhr.  
Die Raumöffnung mit Technikcheck erfolgt ab 19:00 Uhr.  
Resilient ist, wer sich von Stress, Krisen und Schicksals-
schlägen nicht entmutigen lässt und das Beste aus dem 
Unglück macht. Resilienz ist meist nicht angeboren, son-
dern kann während der Erziehung erworben werden. Der 
Vortrag gibt Beispiele, wie man Kinder stärker gegen-
über Krisen machen kann, wie man mit Krisen umgeht 
und wie wir überhaupt selber krisenfester werden kön-
nen.  
Anmeldungen bitte bis 10.01.2024 beim:  
Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart, E-Mail: 
vkl@landvolk.de  
Der Eintritt ist frei. Wer möchte kann uns eine Spende 
auf die LIGA Bank Stuttgart,  
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66, Verwendungs-
zweck: „Online Elterntagung 24“ überweisen. 

 

Beilagenhinweis: 
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt des Tourismus- und 
Gewerbevereins Zwiefalten bei. 
 

 

www.ov-trochtelfingen.de
www.vdk.de/patien-
mailto:ov-trochtelfingen@vdk.de
www.sonnenbuehl.dlrg.de
mailto:vkl@landvolk.de
mailto:vkl@landvolk.de
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Ich wünsche allen frohe Weihnachten, Zeit 
zur Entspannung, die Besinnung auf die 
wirklich wichtigen Dinge und viele Licht-

blicke im neuen Jahr. 
Bei meinen Kunden möchte ich mich für 
das entgegengebrachte Vertrauen bedan-

ken. 
 

Praxis für Osteopathie Daniela Bühle 
Heilpraktikerin-Physiotherapeutin 

-Osteopathin 
Falkenweg 5 

72539 Pfronstetten-Aichstetten 
Tel.: 07388 9970861  
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Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen! 
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